
Zu diesem besonderen Anlass wollen wir unserem  

Namensgeber, den Kölner Literaturnobelpreisträger  

Heinrich Böll, gebührend würdigen und laden in  

diesem Rahmen zu zwei Veranstaltungen ein!

Die ersten 20 Personen, die mit einer Böll-Baskenmütze 

erscheinen, haben freien Eintritt!

HEINRICH-BÖLL-KINOABEND

METROPOLIS KINO Kleine Theaterstraße 10, 20354 HamburgKartenvorbestellung bzw. -kauf  direkt beim Metropolis: reservierung@metropoliskino.de  oder telefonisch 34 23 53

Donnerstag

30.11.2017
19 Uhr

Eintritt: 
7,50 € für einen Film 
10 € für beide Filme

Gespräch zu 
den Filmen mit 

Markus Schäfer 
Heinrich-Böll-Stiftung 

Köln

19 Uhr 

Heinrich Böll: 
Eine deutsche Erinnerung  

(D 1992, 90 Min.) 
Dokumentarfilm  

in Kooperation mit der HBS Brandenburg

21.15 Uhr 

Die verlorene Ehre 
der Katharina Blum  

(BRD 1975, 106 Min.)
Die wohl bekannteste Böll-Verfilmung, passt 

zur aktuellen Debatte um Lügenpresse 
und Fake News.

In der Pause wird  

es Snacks und  

Getränke (Kölsch) 

geben.



Eigensinn
von Dr. Jochen Schubert, Autor  
und Ulla Egbringhoff, Journalistin

Di. 05.12.2017, 19.30 Uhr
Eintritt frei

Zentralbibliothek der  
Bücherhallen Hamburg
Hühnerposten 1, 20097 Hamburg

Vorstellung der neuen Böll-Biographie

Veranstaltet von:

Zur Frankfurter Buchmesse wurde die neue Biographie 
von Heinrich Böll veröffentlicht. Unter dem Titel „Heinrich 
Böll 1917-1985“ wird eine neue Sicht auf die Ursprünge 
und Erscheinungsformen von Bölls Widerstand und Wider-
ständigkeit gegenüber gesellschaftlichen Entwicklungen 
und ideologischen Vorgaben geboten. Anders als die bis-
her veröffentlichten Biographien, die vornehmlich auf die 
Darlegung der religiösen und moralischen Positionen Bölls 
abhoben, wird hier der Blick auf  die Entwicklung eines für 
Bölls Verständnis von Literatur und Wirklichkeit charakte-
ristischen Eigensinns gelenkt. 

Der Autor der Biographie Dr. Jochen Schubert und die 
Journalistin und Böll-Kennerin Ulla Egbringhoff werden 
im Gespräch die wichtigsten Thesen der Biographie erläu-
tern und so ein Bild von Heinrich Böll entwerfen, das seinen 
Eigensinn und seine Gedanken zu einer gesellschaftspoliti-
schen Haltung  in den Vordergrund stellt. Das Gespräch wird 
durch mehrere kurze Lesungen aus Bölls Texten von Hans-
Joerg Frey bereichert und eingerahmt.

Der Hamburger Schauspieler Hans-Joerg Frey liest ausgewählte Passagen aus Bölls Werk.

In Kooperation mit: 

BÜCHERHALLE HAMBURG
LOGO

Raster: 3 mm

LOGO

Das Bücherhallen Logo orientiert sich an einem 3 mm Raster. Wir gehen von einer Optimalgröße aus (Version c.).
Version c.) lässt sich über 100% beliebig skalieren, die Skalierung wird an dem 3 mm Raster ausgeführt.
Unter 100% Skalierungen sind bis zu Version e.) möglich.
Bei Version f.) handelt es sich um eine Minimalversion, welche speziell für kleinformatige Anwendungen kreiert wurde.
Diese Version darf nicht skaliert werden!!
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d.)
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Optimalversion
Anwendungsbeispiele:
Imagebroschüren, Geschäftspapier,

Minimalversion:
Anwendungsbeispiele:
Visitenkarten, Namensschilder
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